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Liebe Breitenfelderinnen,
     liebe Breitenfelder und alle, 
          die unserer Pfarre verbunden sind!
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Allen zuhören!

Der „Brief“, den die Teilnehmer:innen 
der Synode in Rom am 25. Oktober an 
„das Volk Gottes“ veröffentlicht haben, 
macht deutlich: Wir können nur dann 
Kirche sein, wenn wir versuchen, wirklich 
allen zuzuhören. Und hier sagt der Text 
konkret: „Allen zuhören, angefangen 
bei den Ärmsten“. Ein langjähriger sehr 
engagierter Mitarbeiter unserer Pfarre 
spricht mich regelmäßig darauf an: „Was 
tun wir in der Pfarre und als Pfarre kon-
kret für die Armen bei uns?“ Ich möchte 
die Frage ausweiten: Wie gehe ich / ge-
hen wir ganz persönlich mit armen Men-
schen um? Wir begegnen ihnen täglich, 
nicht nur wenn wir auf das Tageszentrum 
„Josi“ in direkter Nachbarschaft zur Kir-
che schauen. Da sind auch die Obdach-
losen, die sich in oder neben der Kirche 
aufhalten, die „Augustin“-Verkäufer vor 

den Supermärkten, die offensichtlich ar-
men Meschen in der U-Bahn oder den 
Straßenbahnhaltestellen. Und die oft 
versteckte und unsichtbare Armut von 
Älteren, Alleinerziehenden oder ande-
ren Menschen in prekären Situationen. 
Natürlich kann ich hier auf unsere wö-
chentliche Sozialberatung der Pfarrcari-
tas verweisen (dienstags 9:00-11:00 in 
der Pfarrkanzlei), die ehrenamtlich viel 
Hilfe und Unterstützung leistet. Aber wir 
können die Sorge um die Armen nicht an 
eine einzelne Gruppe delegieren.

„Es geht darum, denen zuzuhören, die in 
der Gesellschaft kein Recht haben, sich 
zu äußern, oder die sich ausgeschlossen 
fühlen, sogar von der Kirche“. Insbeson-
ders werden hier dann die Betroffenen 
von kirchlichem Missbrauch erwähnt. 

Wie schaffen wir Formate und Begeg-
nungsmöglichkeiten, um miteinander ins 
Gespräch zu kommen?

Es gibt diese Angebote: Offene Gruppen-
treffen, das sonntägliche Pfarrcafé nach 
der 9:30-Messe, die kurze Begegnung 
nach den Gottesdiensten am Kirchentor 
… Unter anderem werden wir jetzt alle 
kontaktieren, die in unser Pfarrgebiet 
neu zugezogen sind. Versuchen wir, mit-
einander ins Gespräch zu kommen und 
im Gespräch zu bleiben. Hierzu bitte ich 
euch auch um eure Ideen und euer Feed-
back. Denn „die Kirche muss auch auf die 
Laien, Frauen und Männer, hören, die alle 
aufgrund ihrer Berufung durch die Taufe 
zur Heiligkeit berufen sind“. Und ich er-
gänze: Wir müssen nicht nur, wir wollen 
auch zuhören. In dem Brief werden kon-
krete Gruppen genannt: Kinder, Jugend-
liche, ältere Menschen, Familien. Als PGR, 
Pfarrleitungsteam und als Priester stehen 
wir im Dienst aller, die als Getaufte zur 
Kirche gehören. Und darüber hinaus: 
„Sie muss auch auf diejenigen achten, 
die ihren Glauben nicht teilen, aber die 
Wahrheit suchen und in denen der Geist 
gegenwärtig und wirksam ist“.

Es gibt zwar regelmäßige Angebote zur 
Aussprache, die jedoch kaum angenom-
men werden. Vielleicht braucht es dafür 
andere Formen. Nur wenn es uns gelingt, 
dass wir als Kirche nicht mehr zuerst als 
„lehrende“ und oft ungefragt „belehren-
de“ Institution wahrgenommen werden, 
sondern als „hörende“ und „lernende“ 
Kirche, dann können wir unseren Auf-
trag erfüllen „Licht der Welt und Salz der 
Erde“ zu sein. Auf diese Art, miteinander 
und füreinander Kirche zu sein, freue ich 
mich. Wir werden unsere Begegnungsan-
gebote verändern müssen. Bitte helft uns 
dabei mit Ideen und Vorschlägen!

Euer Pfarrer Gregor Jansen

Beim Pfarrfest am 25. Juni gab es neben Grillerei und 
Kuchen auch Spezialitäten von unserer indischen Gemeinde

sowie unten: Ministrant*innensendung.

Pfarrfest 2023



Damit setzt die Pfarre ein weiteres Zei-
chen ihrer queersensiblen und queer-
freundlichen Haltung und Umgangswei-
se mit LGBTIQ* Personen. Denn wenn 
sich queere Personen für Glaube und 
kirchliches Leben interessieren, erfah-
ren sie medial und leider auch durch 
Kirchenvertreter:innen, dass sie von bzw. 
in der Kirche als Person aufgrund ihrer 
Identität abgelehnt werden (ganz kon-
kret etwa bei Taufanmeldungen, wenn 
es um die Möglichkeit einer kirchlichen 
Segensfeier geht oder auch bei Mitar-
beit in pfarrlichen Gruppen …). Daher ist 
es wichtig, deutliche Signale zu setzen: 
„Hier kannst du damit rechnen, keine 
Diskriminierung aufgrund deiner Identität 
zu erfahren“.

Diese Sichtbarkeit muss dort erfolgen, wo 
sie bemerkt wird: Prominent am Kirchen-
gebäude (Eingang), auf der Startseite der 
Pfarr-Homepage, im Schaukasten etc. – 
nicht irgendwo versteckt im Pastoralkon-
zept (so gut es ist, wenn das Thema hier 
angesprochen wird). Es hat seinen Grund, 
warum die Regenbogenfahne an unserer 
und vielen anderen Kirchen seit 2021 so 
großes (überwiegend positives) Echo ge-
funden hat – weil sie gesehen und das 
Signal verstanden werden konnte.

Auch außerhalb unserer Pfarre tut sich 
einiges: Pfarrer Gregor ist Teil einer vom 
Bischofsrat eingesetzten Arbeitsgruppe, 
die diözesanweite Standards zur queer-
sensiblen Seelsorge formulieren soll, die 
Junge Kirche bietet seit Oktober mit der 

„Queer Lounge“ eine monatliche Begeg-
nungsmöglichkeit für queere Menschen 
und straight allies, also alle, die ihnen 
freundlich begegnen möchten.

In der „Regenbogenpastoral Österreich“ 
(in deren Leitungsteam Gregor die Erzdi-
özese Wien vertritt) vernetzen sich Enga-
gierte aus dem ganzen Bundesgebiet.

Die REGENBOGENPASTORAL ÖSTERREICH hat der Pfarre Breitenfeld 
und etwa 50 weiteren Pfarren und Institutionen in ganz Österreich das         
a+o | akzeptierend und offen | Prädikat verliehen. Im Anschluss an die 
Sitzung des PGR am 13.10. haben wir am Südeingang der Kirche und       
beim Pfarrhaustor die Plaketten angebracht. 

Weitere Informationen gibt’s auf der 
Website der Regenbogenpastoral: 

www.regenbogenpastoral.at 

Es braucht Sichtbarkeit!
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STUNDEN
Heuer finden immer am Dienstag die 
Jungscharstunden von 17:00 bis 18:00 
und die Ministrantenstunden von 18:00 
bis 19:00 statt. Die Jungscharstunden 
besuchen immer zwischen 5 und 10 Kin-
der, die Ministrantenstunden etwa 6. Die 
Altersstruktur ist in der Jungscharstunde 
8-12, in der Ministrantenstunde 8-14.

MINIS & JUNGSCHAR?
Natürlich ist es auch möglich, nur 
eine Stunde zu besuchen, was sowohl 
bei der Jungschar als auch bei den 
Ministrant*innen in Anspruch genom-
men wird. In der Jungscharstunde liegt 
der Fokus vor allem auf Spiel und Spaß, 
wir überlegen uns aber ständig Spe-
cials, um die Stunden nicht eintönig 
werden zu lassen. In den Ministranten-
stunden lernen wir alles, was wir zum 
Ministrieren wissen müssen, aber auch 
hier spielen wir viele verschiedene 
Spiele. Besonders das Versteckenspie-
len in unserer großen Kirche ist immer 
ein Highlight!

MINI WALLFAHRT
Im November werden wir zur großen      
Ministrantenwallfahrt nach Klosterneu-
burg fahren, inklusive Fasslrutschen 
und einem Besuch des Leopoldipraters. 
Wir freuen uns immer über neue Kin-
der in den Stunden!

CLUB
Der Jugendclub ist jeden Freitag ab 
19:00 im Clubraum. Die Altersstruktur 
reicht von 14 bis 25. Es besuchen etwa 
10 Personen regelmäßig den Club. Ein-
mal im Monat gibt es ein Clubevent, bei 
dem dann bis zu 25 Personen im Club 
sind. Ein Clubbesuch ist ab der Firmvor-
bereitung bzw 14 Jahren möglich.

STERNSINGEN
Das Sternsingen wird heuer wieder am 3., 
4. und 5. Jänner stattfinden, am 6. Jän-
ner werden in den Messen für den guten 
Zweck Spenden gesammelt. Am 2. Jänner 
wird eine Probe stattfinden. Nähere Infos 
dazu werden noch bekannt gegeben.
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Das Kinder- und Jugendangebot in Breitenfeld steht allen Interes-
sierten offen. Kurz gesagt: Man muss nicht ministrieren, um bei der 
Jungschar mitzuspielen. Viele machen aber beides und gehen später 
in den Club. Wer es genau wissen will: Unser Verantwortlicher Jakob 
Steinmetz hat ein paar Infos zusammengestellt.

Für alle offen: 
Gemeinschaft für Kinder und Jugend

JUNGSCHARLAGER
Auch das Jungscharlager wird 2024 
wieder stattfinden, ähnlich wie auf den 
Bildern von 2023. Momentan sind alle 
Plätze belegt, da wir jedoch noch eine 
Aufstockung der Plätze andenken, ist 
eine Anmeldung auf einen Wartelisten-
platz nach wie vor möglich und bei In-
teresse sinnvoll.

FIRMUNG
Ab dem Jahr, in dem die Jugendlichen 14 
werden, können sie sich firmen lassen. 
Für 2024 hat die Vorbereitung schon be-
gonnen, generell steht die Pfarrkanzlei 
für Anfragen zur Verfügung.

29. September:
Bildungswerk mit Wolfgang 

Kimmel: Tiere in der theologi-
schen Ethik war ein hoch aktuel-

les Thema, da sich immer mehr 
Menschen für Tierrechte und 
Fleischkonsum interessieren.
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Diesen Bericht verfasste Martina Aulehla 
für die Kirchenzeitung „Der Sonntag“:

„Von 1. bis 4. Juli 2023 waren insgesamt 
15 Personen unter dem Motto „Lebens-
freude“ auf dem Weg nach Mariazell 
und wieder zurück. 10 Radfahrende und 
1 Onewheel-Fahrer im Alter zwischen 23 
und 73 Jahren wurden von zwei Begleit-
fahrzeugen (einmal für Speis und Trank, 
einmal für die Räder) begleitet. Obwohl 
wir täglich zwischen 90 und 100 Kilome-
ter fuhren, hatten wir Zeit für ausgiebige 
Pausen. Entgegen der Wettervorhersage, 
die uns auf vier Tage Regen vorbereitete, 
kamen wir nur einmal für ca. 30 Minuten 
in einen starken Regen und mussten uns 
am letzten Tag vor einem starken Son-
nenbrand schützen. Und obwohl wir am 

letzten Tag mehr als 90km zu fahren hat-
ten, und uns die versuchte Abkürzung in 
die Irre führte und 1 Stunde Zeit kostete, 
waren wir mehr als eineinhalb Stunden 
früher als geplant am Uhlplatz, wo wir 
unseren Abschlussgottesdienst feierten. 
Die Stimmung war so gut, dass viele sich 
wünschten, nächstes Jahr wieder auf 
Radwallfahrt zu fahren. So manche fuh-
ren danach sogar noch 10km nach Hause 
und beendeten den Tag mit einem Eis in 
der Eisdiele. ;-)“

Auch Teilnehmer Wolfgang Heinrich fuhr 
nach der Wallfahrt vom 8. heim in den 
21. Bezirk. Sicher half ihm dabei seine 

Dass Pastoralassistentin Martina Aulehla eine konsequente Alltagsradlerin 
ist, wissen alle, die sie kennen. Daraus ergab sich als neues Angebot die 
Radwallfahrt des Stadtdekanats 8/9 nach Mariazell - und wieder zurück. 

Da geht‘s dann überwiegend bergab, nicht nur deshalb wird dieses
Angebot im Programm bleiben.

Neu im Programm:

Die Radwallfahrt

Beschwingtheit! „Es war ein Highlight 
des Jahres“, sagt der 67jährige rückbli-
ckend. Der aktive Katholik entdeckte das 
Angebot über den Folder in der Kirche, 
als er zufällig in der Gegend von Breiten-
feld war. Nach eigenem Bekunden ein 
„Mariazell Nerd“, war er schon bei vie-
len Wallfahrten dabei, auch in der Kom-
bination von Rad & Rollstuhl. Seine Frau 
sitzt nämlich im elektrischen Rollstuhl, 
„der fährt nicht so schnell“. So überlegte 
Heinrich, ob er der reinen Radtour kör-
perlich gewachsen wäre. Das Begleitfahr-
zeug als Option beruhigte und überzeug-
te ihn dann, er brauchte es letztlich nicht. 
Sein Fahrzeug war ein City-E-Bike, dessen 
Akku Kapazität begrenzt ist und nur für 
Bergetappen zum Einsatz kam. Trotzdem 
ging er eine Woche später die Fusswall-
fahrt seiner Heimatpfarre mit, „das ging 
gut“. Erwähnenswert findet Wolfang 
Heinrich, dass es auch beim Radeln mög-
lich war, mit allen mal ein Zwiegespräch 
zu führen, was ihm bei Wallfahrten wich-
tig ist. Die Versorgung durch den Pfarrbus 
war gut organisiert, ebenso wie die litur-
gischen Stationen mit Anfang und Ende 
in der Kirche.

2024 soll es wieder eine Radwallfahrt ge-
ben: Interessierte können sich bei 

martina.aulehla@katholischekirche.at 

melden.
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21. bis 25. August:
Neben der Radwallfahrt gab es 
im Sommer auch die traditionelle 
Fußwallfahrt nach Mariazell 
(zurück ging es dann per Bus).



Am 8. Oktober lautete das Motto „Da steh ich drauf“. Es ging um die Fra-
ge, worauf wir unser Leben aufbauen und was uns Halt gibt. Ein Stein, ein 
fester Fels oder der Altar sind eine sichere Basis, auf dem unsere kleinen 
Mandln gut stehen. Auf Sand und anderen Untergründen ging es nicht so 
gut...natürlich gab es dazu eine entsprechende Geschichte von Jesus.

Mehr AGO Infos & Termine unter https://www.ago.kids

Die neue AGO Saison ist am 8. Oktober gestartet, zu Weihnachten geht´s 
weiter. Doch auch an allen anderen Sonntagen (außer in den Ferien) gibt es 
liturgische Angebote für Kinder parallel zu den Hauptmessen. Da derzeit viele 
kleine Kinder zu uns kommen, soll ihnen das Programm entgegen-
kommen. Andererseits wollen auch die 
Größeren gefordert sein.

Der Gottesdienst als Abenteuer: 

Kindermessen in Breitenfeld

Das Kinderhaus 
wurde ergänzt mit 
einem Baum…

Damit ist es eine Kirche, 
die bei der letzten AGO 
Messe gesegnet wurde.

Thema war „Glaube, Liebe, 
Hoffnung“.  Dafür stehen 
die drei Symbole.

Der Turm wurde dann noch mit Klebe-Schablonen 
und Farben verziert. Das geschah im Zusammen-
hang mit dem normalen Kinderwortgottesdienst.

… und einem Turm 



PFARRKALENDER Bitte beachten Sie die aktuellen Informationen im 
wöchentlichen Pfarrbrief, den Schaukästen und auf 
der Pfarr-Homepage: www.breitenfeld.info/kalender

So., 26.11. 11:00 Mitarbeiter:innen-Dank-Fest (Pfarrsaal)

27.11.-2.12. 17:00-21:00 Punschhütte der Pfadfi ndergruppe 20  
   (vor dem Café Hummel)

Di., 28.11. 19:00 Kath.Bildungswerk: Das 2. Vatikanische Konzil -   
  60 Jahre später: Was blieb übrig? mit    
  P. Dr. Andreas Batlogg SJ, München (Pfarrsaal)

Mi., 29.11. 14:00 Seniorenrunde Do-Cat (Franziskuszimmer)

Fr., 1.12. 09:00 Adventkranzbinden für die Kirche (Pfarrsaal)

 15:00 Adventkranzbinden für dich und mich (Pfarrsaal)

 17:45 Adventkranzsegnung für Kinder und Familien (Kirche)

Sa., 2.12. 09:00-18:00 Flohmarkt der Pfadfi ndergruppe 20    
  (vor dem Café Hummel)

So., 3.12. 16:00 Weihnachtslesung Monika Schmatzberger (Pfarrsaal)

Mo., 4.12. 17:30 Assisi-Gebet mit anschl. Assisi-Runde (Marienkapelle)

4., 5., 6.12. 19:30 Weihnachtslesung Monika Schmatzberger (Pfarrsaal)

Mi., 6.12. 06:30 Rorate (Marienkapelle)

Fr., 8.12. 09:30 Hochfest Maria Empfängnis: Hl. Messe

Di., 12.12. 15:00 Messe für Senior:innen mit Geburtstagsfeier   
  (Franziskuszimmer)

18:30 Kreatives Gestalten i.d. Vorweihnachtszeit (Christine   
  Haag) - Freundeskreis Breitenfeld (Franziskuszimmer)

 19:15 Dialog 16 - Christliches Gebet für ein gutes inter-  
  religiöses Miteinander (1160 Wien, Familienplatz)

Mi., 13.12. 06:30 Rorate gestaltet für Kinder (Marienkapelle)

Di., 19.12. 18:30 ökumenischer Bibelkreis (Franziskuszimmer)

Mi., 20.12. 06:30 Rorate (Marienkapelle)

So., 24.12. 16:00 Kinderkrippenfeier - AGO Actiongottesdienst (Kirche)

19:00 Yoldo (syro-malankar.) (Kirche)

Mo., 25.12. 00:00 Christmette (Kirche)

Di., 26.12. 09:30 Stephanitag: Hl. Messe

16:30 Pfeif drauf - Zwischen den Jahren (Orgelkonzert) 

So., 31.12. 18:30 Jahresschlussmesse (Kirche)

Mo., 1.1. 09:30 Neujahr: Hl. Messe

Di., 2.1. 18:00 Sternsinger-Probe (Franziskuszimmer)

3.-5.1. 09:00-17:00 Sternsinger sind unterwegs (von Haus zu Haus)

Sa., 6.1. 09:30 Hochfest Erscheinung des Herrn: Hl. Messe   
  mit Besuch der Sternsinger (Kirche)  

18:00 Weihnachtsfeier Freundeskreis Breitenfeld (Pfarrsaal)

So., 7.1. 08:00 Pfarrblatt Redaktionsschluss (pfarrblatt@breitenfeld.info)

Mo., 8.1. 17:30 Assisi-Gebet mit anschl. Assisi-Runde (Marienkapelle)

Di., 9.1. 15:00 Messe für Senior:innen mit Geburtstagsfeier   
  (Franziskuszimmer)

Sa., 13.1. 09:00 Erstkommunion-Vorbereitung (Pfarrsaal)

So., 14.1. 09:30 Hl. Messe mit Vorstellung und Tauferneuerung   
  der Erstkommunionkinder (Kirche)

Mo., 15.1. 19:30 20-Jahr-Feier des Religionenforums Ottakring   
  (1160 Wien, Johannes Krawarik-Gasse1, Pfarrsaal)

Di., 16.1. 18:30 Ökumenischer Bibelkreis (Franziskuszimmer)

Mi., 17.1. 18:00 Sing Along mit Maria Prochazka (Cäcilienzimmer)

Sa., 20.1. 19:00 Pfarrfaschingsfest (Pfarrsaal)

Mi., 24.1. 17:30 OASE (Cäcilienzimmer)

Fr., 26.1. 16:00 BIBLIOLOG (Cäcilienzimmer)

Sa., 27.1. 15:30 EK-Vorbereitung (Pfarrsaal)

So., 28.1. 09:30 Hl. Messe (Pfarrsaal)

10:30 AGO-Actionmesse für Kids (Kirche)

Di., 30.1. 19:00 Kath.Bildungswerk: Crashkurs Neues Testament mit   
  Dr. Elisabeth Birnbaum, Wien (Pfarrsaal)

Fr., 2.2. 18:30 Hl. Messe mit Kerzensegnung und Blasiussegen   
  (Kirche) - keine Messe um 7:30

Mo., 5.2. 17:30 Assisi-Gebet mit anschl.  Assisi-Runde (Marienkapelle)

Di., 13.2. 15:00 Messe für Senior:innen mit Geburtstagsfeier   
  (Franziskuszimmer)

Sonntag  
   09:30  Hl. Messe mit Kinderwortgottesdienst
   11:30  Hl. Messe im syro-malankarischen Ritus
   18:30  Hl. Messe

Montag   
   18:30  Hl. Messe

Dienstag  
   07:30  Hl. Messe

Mittwoch
   07:30  Hl. Messe

Donnerstag  
  18:30  Hl. Messe

Freitag
   07:30  Hl. Messe

Samstag  
   18:30  Vorabendmesse

Gottesdienste,
sofern nicht anders angegeben:

Wöchentliche Termine:
So.,  10:45 Pfarrcafé (Pfarrsaal)

Di.,   09:00  Sozialberatung (Pfarrkanzlei) bis 11 Uhr

Mi.,  16:00 Musikalische Grashüpfer (Cäcilienzimmer)

Mi.,  19:00 Pfarrchor (Cäcilienzimmer)

Wöchentliche Termine der Pfadfi ndergruppe 20:
Mo., 18:00-19:30 Heimstunde der Guides & Späher 

Mi.,  17:30-19:00 Heimstunde der Wichtel & Wölfl inge 

Adventstimmung

1.12. ab 15 Uhr Adventkranzbinden für dich und mich
Wir stellen Reisig und Knowhow zur Verfügung. Kommen Sie mit 
ihrer Seele, Draht und wenn Sie wollen Kerzen und Verzierungen.

1.12. | 17:30 Adventkranzsegnung für Kinder

Adventkranzsegnung 

im Rahmen des Gottesdienstes am 2.12. um 
18:30, am 3.12. um 9:30 und um 18:30.

Meditative Mittagspause

täglich von 12-13 Uhr in der Kirche

Bild von Freepik



Pfarre Breitenfeld
Adresse: Wien 8, Florianigasse 70

Telefon:  +43 1 405 14 95

	 0676 739 53 61

pfarre.breitenfeld@katholischekirche.at

www.breitenfeld.info

facebook.com/PfarreBreitenfeld

facebook.com/Jugend.Breitenfeld

Pfarrkanzlei
kanzlei@breitenfeld.info

Pfarrsekretär Arthur Jaeneke-Elyas

freut sich auf Sie:

Montag: 	     09:00 bis 11:00 Uhr

Mittwoch:   16:00 bis 18:00 Uhr

Freitag:	     09:00 bis 11:00 Uhr

oder nach telefonischer Vereinbarung

Spendenkonten
Pfarrkonto (inkl. Pfarrcaritas, Pfarrblatt, 
Renovierung, etc.): 

AT63 2011 1000 0960 2224
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SINGEN IN BREITENFELD

Pfarrchor Breitenfeld
Unser Pfarrchor singt in der Messe am 17. Dezember und in der Mette zu 

Weihnachten. Geprobt wird derzeit projektbezogen, immer am Mittwoch 19h 
im Cäcilienzimmer (1. Stock im Pfarrgebäude). Interessierte sind willkommen, 

Mitsingen ist auch bei einzelnen Projekten möglich.
Nähere Infos: francesco.pelizza@katholischekirche.at

Die Musikalischen Grashüpfer
Unsere Kindersinggruppe trifft sich auch im Cäcilienzimmer, mittwochs um 
16h. Die Musizierenden arbeiten derzeit bevorzugt an „Der Wind, der alte 
Musikant“, doch sind zahlreiche Klassiker zum Singen und Spielen im Pro-

gramm. Musikfans von 0-5 sind herzlich willkommen!

ZUM HÖREN
26. Dezember 16h30 „Pfeif drauf“-Orgelkonzert: Ein Repertoire zwischen 

Weihnachten und Neujahr rundet den ersten Teil der Feiertage ab.


